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IMPULSKONTROLLE 
Erlernen von Selbstbeherrschung 

Theorie und Praxis 
 

 
Was ist Impulskontrolle? 

Impulskontrolle bedeutet, dass Euer Hund in der Lage ist, seine Instinkte und Impulse zu 
kontrollieren, um ruhig und folgsam zu bleiben, auch wenn er aufgeregt ist oder etwas seine 
Aufmerksamkeit erregt. Dies kann ihm helfen, bessere Entscheidungen zu treffen und sich in 

verschiedenen Situationen angemessen zu verhalten. 
Dies zu erreichen bedeutet Arbeit, Geduld und auch Mühe. Sie wird sich aber in jedem Fall 
auszahlen! 

 
Fast jeder Hundehalter kennt es: ein Häschen schlägt vor unserer Nase Haken, ein Jogger läuft 
vorbei, ein Kind spielt mit seinem Ball … und unser Hund gibt seinem Impuls nach und setzt 

sich in Bewegung.  
Impulskontrolle kommt z.B. auch dann zum Tragen, wenn Euer Hund im SITZ oder PLATZ 
verharren kann, obwohl Ball, Spielzeug oder Dummy fliegen. 

Schafft ein jagdlich motivierter Hund es, einem Hasen nicht hinterher zu hetzen, ist auch das 
auf die Impulskontrolle des Hundes zurückzuführen. 
 

Unser Ziel ist es, den Hund dazu zu bringen, einem Reiz nicht nachzugeben. Wenn er dies 
schafft, ist er vielleicht frustriert. Daher sind wir gefragt, auch hier zu handeln. Denn unser 
Hund soll lernen, sich in derartigen Situationen zu beherrschen, und möglichst ohne Frust. 

 
Lernziel 
Euer Hund lernt Selbstbeherrschung. Und zwar auch dann, wenn Ihr nicht direkt daneben steht. 

 
Wir werden verschiedene Situationen austesten, damit Ihr feststellen könnt, WO bei Eurem 
Hund speziell gehandelt werden muss. Denn jeder Hund reagiert auf jede Situation anders. 

 
Bitte bringt mit: 
- gute Leckerchen; 

- mindestens 2 Lieblingsspielzeuge und/oder Futterdummies, oder was immer Euer Hund 
super findet; 

- eine lange/längere Leine, falls vorhanden, zum Sichern beim "Losstürmen" während des 

Lernprozesses (wir haben auch welche dabei); 
 eventuell ein Geschirr für die längere Leine. 
 

 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit Euch, 
Gaby + Ulrike 


